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WIE DU ZU UNS KOMMST

ANMELDUNG
17.02. - 28.02.2025

VORAUSSETZUNGEN

MITTLERER SCHULABSCHLUSS

• Notenschnitt von mindestens 3,5 in den Fächern                                                         
Deutsch, Englisch und Mathematik oder

• Erlaubnis zum Vorrücken in die 11. Jahrgangsstufe des Gymnasiums oder
• Abschluss der Vorklasse mit mind. der Note 4 in allen Fächern

WEITERE INFOS:
www.fosbos-rosenheim.de

HIER SCANNEN:
Anmeldeverfahren FOSBOS

WESTERNDORFER STR. 45
83024 ROSENHEIM

T +49 (0) 8031 2843 0
E info@fosbos-rosenheim.de



WAS DICH ERWARTET

Die Ausbildungsrichtung Sozialwesen richtet sich an Schülerinnen und Schüler, die ein be-
sonderes Interesse und Engagement für die soziale Arbeit mit Menschen unterschiedlicher 
Altersgruppen, individueller Bedürfnisse oder Problemlagen besitzen.

Die soziale Betreuung, Hilfestellung und Unterstützung beginnt bereits im Kindergartenalter 
und führt über die Schule und die Arbeitswelt bis in Seniorenheime. Sie erfolgt z. B. auch in 
Krankenhäusern, Ämtern oder Beratungsstellen.

ABSCHLUSSE

• Fachabitur    2 Jahre
• Fachgebundenes Abitur   3 Jahre
• Allgemeines Abitur    

mit einer 2. Fremdsprache  3 Jahre 

Abiturfächer

• Deutsch
• Mathematik
• Pädagogik / Psychologie
• Englisch

BESONDERHEITEN

In der 11. Jahrgangsstufe - vorrangig in der 2. Schuljahreshälfte - werden i. d. R. zweiwö-
chige Auslandsaufenthalte im Rahmen der Fachpraktischen Ausbildung (fpA) angeboten.
Sie dienen der Berufsorientierung im internationalen Kontext. Je nach Land wird beruf-
licher Fachunterricht besucht und / oder ein Praktikum in einem Partnerbetrieb der 
jeweiligen Schule / Organisation absolviert.

Mit folgenden Ländern sind Kooperationen eingerichtet:

• Frankreich 
• Irland
• Norwegen
• Polen 
• Spanien

IM UNTERRICHT

Profilfächer

• Pädagogik / Psychologie
• Sozialwirtschaft und Recht
• Biologie
• Chemie
• Soziologie

Förder- und Intensivierungsunterricht

• In den Fächern Deutsch, Englisch oder Mathematik 
ganzjährig in der 11. Klasse FOS je nach Bedarf

(Wahl-) Pflichtfächer 12. Klasse

• Französisch (jeweils Anfänger und fortgeführt)
• Spanisch (jeweils Anfänger und fortgeführt)
• International Business Studies
• English Book Club
• Szenisches Gestalten
• Aspekte der Physik
• Sozialpsychologie
• Spektrum der Gesundheit
• Kunst
• Musik für MidSA

MidSA

Musik in der Sozialen Arbeit ist ein besonderes Angebot unserer Schule, das die Schülerin-
nen und Schüler darauf vorbereitet, Musik als pädagogisch-therapeutisches Arbeitsmittel 
in sozialen Einrichtungen (z. B. Kindergarten, Grundschule, Seniorenheim, Behindertenein-
richtung) einzusetzen. Dazu erwerben die Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Unter-
richts musikalische Gruppenleitungs-Kompetenzen. Durch die Schulung in Stimmbildung, 
Bodypercussion, Liedvermittlung, Liedbegleitung z. B. mit Orff-Instrumenten oder Gitarre, 
einfachen Tanzanleitungen u. a. werden die Schülerinnen und Schüler darauf vorbereitet, 
selbstständig ein musikalisches Angebot zu planen, in einer sozialen Einrichtung durchzu-
führen und anschließend zu reflektieren.

IM PRAKTIKUM

Die fachpraktische Ausbildung (fpA) Sozialwesen umfasst zwei Tätigkeitsfelder von je 
10-wöchiger Dauer in Pädagogik und Betreuung / Pflege. Die fpA dauert somit ca. 20 
Wochen und wird in Blockform durchgeführt. Schule und fpA wechseln alle zwei Wochen.

Im pädagogischen Tätigkeitsfeld haben wir Stellen...

• im heilpädagogischen Bereich (z. B. heilpädagogische Tagesstätten, schulvorbereiten-
de Einrichtungen, Werkstätten für Behinderte, Heime)

• in der erzieherischen Arbeit mit Kindern (z. B. Kinderhorte, Kindergärten)
• im schulischen Umfeld (z. B. Förderschulen)
• im Bereich der Jugendarbeit (z. B. Jugendzentren)
• in der Gemeinwesenarbeit (z. B. Stadtteilbüros)
• in der kreativen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen (z. B. Kreativwerkstätten)

Der Bereich Betreuung und Pflege bietet Praktikumsstellen 

• im Rahmen der Altenbetreuung (z. B. Altenheime, Tagespflegeeinrichtungen, Geriatrie)
• im stationär pflegerischen Bereich (z. B. Kliniken und Krankenhäuser mit verschiede-

nen Schwerpunkten)
• im ambulant pflegerischen Tätigkeitsfeld (z. B. ambulante Pflegedienste)
• in psychiatrischen Einrichtungen (z. B. Tagesklinik, Heime)
• in der Pflege und Betreuung von behinderten Menschen (z. B. Heime)
 
Im Rahmen der fpA durchlaufen alle unsere Schülerinnen und Schüler einen Pflegehelfer-
kurs und nehmen an einem Seminar am Luegsteinsee teil.


